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Güterzugdienst.



4 ModellEisenBahner 11/2019

BAHNWELT AKTUELLBAHNWELT AKTUELLBAHNWELT AKTUELL

MRB-LINIE RE 6

Ludmilla-Intermezzo 
Ende August 2019 wurde die von der 

Mitteldeutschen Regiobahn (MRB) be-
triebene Linie RE 6  Leipzig – Chemnitz für 
einige Tage zum Mekka für Eisenbahn-
freunde und DR-Nostalgiker: Weil zwei 
der üblicherweise eingesetzten Diesello-
komotiven des Typs Siemens ER 20 war-
tungsbedingt sowie wegen eines techni-
schen Defekts ausfielen, mietete die MRB 
als Ersatz kurzzeitig 234 278 der „Martin 
Schlünß Eisenbahnlogistik“ (SEL) aus 
Wankendorf. Die von der MRB eingesetz-
ten modernisierten UIC-Z-Wagen aus 
Halberstädter Produktion bildeten ge-
meinsam mit der 1975 gebauten „Ludmil-
la“ eine nahezu stilechte DR-Garnitur. Der 
Einsatz der Lok dauerte vom 29. August 
bis zum 1. September 2019. Er rief auch 
in der Lokalpresse ein großes Echo her-
vor. Die MRB betreibt die Linie RE 6 seit 
dem Fahrplanwechsel im Dezember 
2015. Die Reisezugwagen waren davor 

bei der Nord-Ostsee-Bahn eingesetzt. 
Weil Fahrgäste immer wieder die fehlen-
den Klimaanlagen sowie die mangelnde 

Barrierefreiheit der Wagen kritisieren, sol-
len bald auch modernere Doppelstock-
wagen zum Einsatz kommen.

Am 30. August 2019 überquerte 234 278 
mit RE 27779 das Göhrener Viadukt auf 

dem Weg von Chemnitz nach Leipzig.

234 278 mit RE 27773 nach Leipzig am 
29.  August 2019. Wegen Bauarbeiten begann 

der Zug erst in Chemnitz-Küchwald. FO
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STANDPUNKT

18 201

Öko-Look für den ICE
Die DB AG verleiht ihrer Fern-

verkehrsflotte ein neues Gesicht: 
Künftig schmückt eine grüne 
Bauchbinde die Triebköpfe sowie 
Steuer- und Endwagen der insge-
samt 280 ICE-Triebzüge aller Bau-
reihen. Die DB AG will mit der 
Aktion für den Zug als umwelt-
freundliches Verkehrsmittel wer-
ben. Ein stilisierter grüner Stecker 

soll darauf hinweisen, dass die 
gesamte ICE-Flotte der Bahn seit 
2018 mit Ökostrom unterwegs ist.  
Passend zum neuen Look gibt es 
auch ein Gewinnspiel: Wer einen 
der neuen grünen ICE-Züge sieht 
und fotografiert, kann unter ande-
rem eine Bahncard 100 gewin-
nen. Mehr unter: www.inside.
bahn.de/klimaschuetzer/ 

DB-Chef Dr. Richard Lutz und Staatssekretär Enak Ferlemann präsentierten am 
10. September 2019 in Berlin die neuen grünen ICE-Farben.

 Am 13. August 2019 begann ein neues Kapitel in der Firmenge-
schichte der Erfurter Bahn Service GmbH (EBS). Mit 187 420 nahm 
das Unternehmen seine erste Neubaulok in Empfang. Die Maschine 
des Typs Traxx 3 von Bombardier ist mit Last-Mile-Modul und Funk-
fernsteuerung sowie einem Länderpaket für den Einsatz in Öster-
reich, Ungarn und Rumänien ausgerüstet. Das seitliche Flex-Panel 
wirbt für den Düngemittelproduzenten „K+S“.
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Die Aufregung am ver-
gangenen Freitag und 
in den Tagen vor der 

Verkündigung der Klimabe-
schlüsse der Bundesregierung 
war überflüssig. Wer ein-
schneidende Maßnahmen 
zum Schutz des Klimas erhoffte, 
dürfte enttäuscht sein, wer sie 
fürchtete, kann aufatmen. Einen signifi-
kanten Rückgang der CO2-Produktion 
wird man so nicht erreichen.

Als Eisenbahn-Überzeugter gehöre ich 
zu den Enttäuschten, weil es nicht gelang, 
eine Verkehrswende herbeizuführen. Sie 
wäre dringend notwendig, unabhängig 
jeglicher CO2-Diskussion. Auf unseren 
Straßen ist zu viel los, unsere (Groß-)Städ-
te ersticken an einer Flut von Pkw und 
Lkw und nichtzuletzt verlieren noch im-
mer zu viele Menschen im Straßenver-
kehr ihr Leben.

Ein Bekenntnis etwa zum zukunftswei-
senden Deutschland-Takt war von der 
Regierung nicht zu vernehmen. Der ein-
zig konkrete Beschluss zur Schiene ist das 
Absenken der Mehrwertsteuer im Fern-
verkehr. Ob eine Fahrpreisminderung 
von vielleicht 20 Euro zwischen Mün-
chen und Hamburg bei einem Grund-
preis von rund 150 Euro für die einfache 
Strecke die Züge füllt? Sicher nicht, wenn 
der Benzinpreis gleichzeitig nur um weni-
ge Cent angehoben wird. Die werden 
weh tun, aber keine Autofahrt verhin-
dern. Warum wurde bei der Erhöhung 
der Pendlerpauschale nicht wenigstens 
ein Steuerungselement eingebaut? Der-
jenige, der den Nahverkehr oder das 
Fahrrad nutzt, wo es möglich ist, könnte 
doch ein größeres Stück vom Kuchen  
abbekommen? 

Die Angst vorm Wähler sei Grund für 
die wachsweichen Beschlüsse. 

Ob diese Rechnung aufgeht? 

DER GANZ KLEINE WURF

Stefan Alkofer
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ZWISCHENHALT

■ Die DB  Netz  AG kauft Schienenfahr-
zeuge aus den USA. Der Fahrzeugbauer 
Harsco aus dem US-Bundesstaat Penn-
sylvania soll ab 2022 bis zu 56 Bahn-
dienstfahrzeuge mit Hybrid-Antrieb an 
das Unternehmen liefern. 

■ Die DB AG erwägt den Wiederein-
stieg in das Nachtzuggeschäft. Dabei will 
man künftig mit den ÖBB und den SBB 
kooperieren. Die DB  AG hatte ihre 
Nachtzug-Sparte erst 2016 an die ÖBB 
veräußert, der Trend zu mehr Umwelt-

bewusstsein lasse das Geschäft nun aber 
wieder attraktiv erscheinen, heißt es.

■ Die Fluggesellschaft KLM wird ab 
März 2020 einen ihrer fünf täglichen 
Flüge zwischen Amsterdam und Brüssel 
durch eine Bahnverbindung ersetzen. 
Dazu mietet das Unternehmen feste 
Sitzplätze an Bord der regulären Thalys-
Hochgeschwindigkeitszüge.

■ Israel Railways beschafft weitere 74 
Twindexx-Doppelstockwagen des Schie-

nenfahrzeug-Herstellers Bombardier. Der 
Auftrag umfasst elf Steuer- sowie 63 
Mittelwagen. Die Fahrzeuge sollen in 
den Bombardier-Werken Görlitz und 
Bautzen gefertigt und bis Ende 2021 
ausgeliefert werden. 

■ Die Region Trentino-Südtirol erwirbt 
sieben Mehrsystem-Elektrotriebzüge des 
Typs Talent 3 von Bombardier. Die 160 
km/h schnellen Fahrzeuge sollen ab 
2021 auf einer neuen Verbindung zwi-
schen Mals, Bozen und Innsbruck fahren.

BAHNWELT AKTUELL

Die Fahrgäste auf der 
Chiemgaubahn konnten zwi-
schen dem 26. August und 
dem 2. September 2019 eine 

VT 26 der LEO am 31. August 2019 
zwischen Aschau im Chiemgau und 
Umratshausen (Ort) auf dem Weg 
nach Prien am Chiemsee.

Reise in die Vergangenheit 
unternehmen: Weil die Süd-
ostbayernbahn (SOB) Perso-
nalschulungsfahrten mit ihren 

neuen Triebzügen der Baurei-
he 640 durchführte (siehe 
MEB 10/19), drohten wegen 
Personalmangels alle Fahrten 

zwischen Prien und Aschau 
zu entfallen. Stattdessen 
sprang jedoch die LEO (Lokal-
bahn Bad Endorf – Obing) mit 
engagiertem Personal und ih-
rem historischen MAN-Schie-
nenbus VT 26 in die Bresche. 
Das nostalgische Intermezzo 
auf der Chiemgaubahn sorgte 
nicht nur bei Eisenbahnfreun-
den für Aufsehen, auch die 
Fahrgastzahlen wuchsen wäh-
rend des Einsatzes des histori-
schen Schienenbusses teil-
weise spürbar an. 

LEO/CHIEMGAUBAHN

Schienenbus im Planeinsatz

 Mit dem Fahrplanwechsel im Dezember 
2019 übernimmt Abellio in Nordrhein-Westfa-
len den Betrieb der S-Bahn-Linien 3 und 9 
(Oberhausen – Hattingen, Haltern/Reckling-
hausen – Wuppertal). Für die beiden Linien 
bestellte der Verkehrsverbund VRR Triebzüge 
des Typs Flirt 3 XL bei Stadler Rail. Die Fahr-
zeuge werden dem Betreiber Abellio zur Ver-
fügung gestellt. Anfang August 2019 traf das 
erste S-Bahn-Fahrzeug des neuen Typs am 
Abellio-Standort in Hagen ein, anschließend 
fanden Personalschulungsfahrten statt. Am 
10. August 2019 präsentierte sich 3427 004 
an der westlichen Ausfahrt des Hagener 
Hauptbahnhofs.
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Die 1982 ausrangierte und heute im Verkehrshaus der 
Schweiz ausgestellte Lok Be 6/8 13254 von 1920 zieht 
einen gemischten Nahgüterzug mit einem Dutzend nur 
teilweise beladenen Wagen. Die als „Krokodil“ berühmt 
gewordene Gelenklokomotive wurden ab 1919 in zwei 
unterschiedlichen Bauformen und in insgesamt 51 Exem-
plaren für den schweren Güterzugdienst am Gotthard be-
schafft. Sie zeichnete sich aus durch eine hohe Zugkraft, 
erreichte aber bei Bergfahrt mit maximal 430 t lediglich 
Tempo 35, mit 300 t aber immerhin 50 km/h. Zwischen 
1965 und 1971 wurden 12 Maschinen mit Dreieckstan-
gen und Blindwellen zu Rangier-Krokodilen hergerichtet. Das letzte Krokodil schied 1982 aus der Alltagsarbeit 
aus. Insgesamt 9 Stück bleiben als historische Fahrzeuge oder in Museen erhalten. www.kaeserberg.ch

Die große Schweizer Modelleisenbahn
Zug des Monats November: „Stücker“ mit Krokodil und Graffi ti 

Nach fast zweijähriger Abstellzeit in Chemnitz-Hilbersdorf erhielt 202 481 der 
„MaS Bahnconsult“ im Juli 2019 eine neue HU, die allerdings wohl nicht mit ei-
ner Neulackierung einherging. Ihr erster Einsatz führte die Lok am 6. Septem-
ber 2019 nach Leipzig. Dort bespannte sie im Auftrag der „Flex Bahndienstleis-
tungen“ einen Autotransportzug vom BMW-Werk Leipzig nach Leipzig-Mockau.

Nur kurze Zeit war 
der Railsystems RP-
Neuzugang 218 381 
noch in verkehrsro-
ten DB AG-Farben für 
den neuen Eigner 
im Einsatz. Nun er-
hielt die Maschine 
eine Lackierung im 
ozeanblau-beigefar-
benen DB-Schema. 
Als Besonderheit 
wurde die Lok mit 
einem blauen Dach 

versehen; somit unterscheidet sie sich von den ebenfalls beige-blau lackierten 
Railsystems RP-Schwesterloks 218 447, 480 und 490.
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 Nach Anwohnerprotesten plant die DB AG, die 
Ennepetalbahn an mehreren Abschnitten mit Lärm-
schutzwänden zu versehen. Zusätzlich ist eine Erneue-
rung der Oberleitung beabsichtigt. Aufnahmen wie 
diese, die 103 222 am 8. September 2019 mit Luxon-
Aussichtswagen auf dem Weg nach München zeigt, 
werden dann nur noch hinter dem üblichen Oberlei-
tungswald möglich sein. Wir wollen nun von Ihnen 
wissen: Wie viele dieser Aussichtswagen wurden ur-
sprünglich für den 1962er-Rheingold gebaut?

FRAGEZEICHEN

?? Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? 
Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann 
eine von 20 DVDs gewinnen.

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis zum 15. November 2019 auf einer Post-
karte an den MODELLEISENBAHNER, Stichwort Fragezeichen, Am Fohlenhof 9a, 82256 
Fürstenfeldbruck oder per E-Mail an fragezeichen@modelleisenbahner.de. Unter allen 
richtigen Einsendungen werden 20 DVDs aus der Rio-Grande-Videothek verlost. Der 
Rechtsweg ist wie immer ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benach-
richtigt. Die richtige Antwort im Septemberheft lautete: „ÖBB “. Gewonnen haben: 
Stahlschmidt, Martin, 58840 Plettenberg; Fantoli, Hans-Peter, 76135 Karlsruhe; 
Erdrich, Daniel, 77791 Berghaupten; Schoffenegger, Benedikt, 06403 Flaurling; Ste-
ger, Marcel, 92237 Sulzbach-Rosenberg; Lück, Klaus, 65502 Hemsbach; Mürb, Georg, 
68526 Ladenburg; Kunz, Willi, 01307 Dresden; Czogalla, Frank, 71628 Ludwigsburg; 
Müller, Hans-Ulrich, 71116 Gärtringen; Winkler, Max, 76473 Iffezheim; Schwarz, 
Ernst, 89564 Nattheim-Auernheim; Holz, Robert, 73730 Esslingen am Neckar; Daiß, 
Kevin, 76297 Stutensee; Schmieg, Jochen, 71640 Ludwigsburg; Scholz, Detlef, 73312 
Geislingen (Steige); Jäger, Max, 56332 Oberfell; Düll, Julian, 25355 Barmstedt; Feß-
ler, Rainer, 72108 Rottenburg-Kiebingen; Wilkens, Alexander, 73431 Aalen.

VOSSLOH/CRRC

Vossloh wird chinesisch
Die Vossloh AG gab im 

August 2019 bekannt, ihr Ge-
schäftsfeld „Locomotives“ an 
die CRRC Zhuzhou Locomo-
tive Co. Ltd., eine Tochterge-
sellschaft der China Railway 
Rolling Stock Corporation Ltd. 
(CRRC), veräußern zu wollen. 
Der Aufsichtsrat der Vossloh 
AG hat dem Verkauf bereits 
zugestimmt, die Genehmi-
gungen der zuständigen euro-
päischen und chinesischen 
Behörden stehen noch aus.
Der Verkauf ist Teil eines Kon-
zernumbaus, in dessen Rah-
men sich Vossloh bereits von 
den Bereichen „Rail Vehicles“ 

(2015) und „Electrical Sys-
tems“ (2017) trennte. Andreas 
Busemann, Vorstandsvorsit-
zender der Vossloh AG, 
machte den Angestellten 
Hoffnung für die Zukunft: „Mit 
CRRC ZELC haben wir den 
optimalen strategischen Part-
ner für Vossloh Locomotives 
gefunden, der über die ent-
sprechenden Ressourcen ver-
fügt, um das Lokomotivenge-
schäft langfristig erfolgreich 
weiterzuentwickeln.“

Zugleich markiert der Ver-
kauf einen tiefen Einschnitt in 
einem Kapitel deutscher Lo-
komotivbau-Geschichte. 

Das auf Überführungsfahrten spezialisierte Unternehmen Railadven-
ture aus München stellte mit 4185 011 (Vossloh DE 18) eine erste Die-
sellok in Dienst. Bei der Maschine dürfte es sich um eine der letzten 
unter Vossloh-Regie gebauten Loks aus Kiel handeln. Am 25. August 
2019 überführte die Maschine einen CAF-Triebwagen für die Schön-
buchbahn von Kaldenkirchen über Braunschweig nach Görlitz.

 Das Ende des Einsatzes der Dieseltrieb-
züge der Baureihe 628 bei der DB AG im 

Westfrankenland zum Dezember 2019 
rückt immer näher. Inzwischen wurden 

bereits weitere Triebzüge nach Tschechien 
verkauft. Am 16. September 2019 standen 

628 231, 265, 332, 327, 232 und 255
in Aschaffenburg zur Abfahrt nach Kars-

dorf bereit. Die eigentlich als Zuglok vor-
gesehene 218 460 „Conny“ fiel wegen ei-

nes Defekts aus, ersatzweise sprang die 
Nürnberger ICE-Abschlepplok 218 824 ein.
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Internationale Gesellschaft für Eisenbahnverkehr

Wir bieten ein angenehmes Arbeitsumfeld und ein gutes Be-
triebsklima mit einem homogenen Team in einem kontinuier-

lich wachsenden Unternehmen sowie eine leistungsbezogene, 
faire außertarifl iche Bezahlung und weitere Nebenleistungen.

Wir bringen den Schienengüterverkehr 
in Bayern voran.

Dazu brauchen wir 
die Besten!

Weitere Infos unter: www.IGE-BAHN.de Wir verbinden Bayern.

Triebfahrzeugführer // Lokrangierführer // 
Disponenten/Betriebsplaner // Wagenmeister

Neuling aus China: Die Hybrid-Rangierlokomotive
1004 001 der China Railway Rolling Stock Corporation 
(CRRC) absolvierte am 21. August 2019 erste Testfahrten 
zwischen Hanau und Kassel. Insgesamt hat die DB AG  
20 Maschinen dieses Typs bestellt. Das Bild zeigt  
1004 001 am 21. August 2019 bei Altmorschen.

EUROBAHN/VRR

S-Bahn-Vertrag gekündigt
Rund zwölf Wochen vor dem anstehenden Betreiber-

wechsel am 15. Dezember 2019 gab der Vergabeausschuss 
des Verkehrsverbundes Rhein-Ruhr (VRR) bekannt, den Ver-
kehrsvertrag mit der Keolis Deutschland GmbH & Co. KG (Keo-
lis) für den Betrieb der S-Bahn-Linien S 1 und S 4 zu kündigen. 
Die beiden Linien sollten unter der Marke „Eurobahn“ bedient 
werden. Stattdessen soll nun bis zu einer Neuvergabe der 
aktuelle Betreiber, die DB AG, den Betrieb auf beiden S-Bahn-
Linien im Rahmen einer Notvergabe führen. Dabei werden 
weiterhin die aktuell auf den Linien fahrenden modernisierten 
Triebzüge der Baureihe 422 zum Einsatz kommen. Der VRR 
begründet seine Entscheidung damit, dass Keolis bislang nur 
knapp die Hälfte der notwendigen Planstellen mit Triebfahr-
zeugführern besetzen konnte und damit kein zuverlässiger 
Betrieb der Linien garantiert werden könne. Die Verantwortli-
chen von Keolis äußerten sich überrascht und beklagten, von 
dem Schritt erst aus den Medien erfahren zu haben.

Die Mecklenburgische Bäderbahn Molli (MBB) und die 
Borkumer Kleinbahn (BKB) feierten ihre Zusammenarbeit 
mit dem Besuch der 99 331 der MBB auf Borkum. Vom  
14. bis 22. September 2019 bespannte die Lok Plan- und 
Sonderzüge der BKB. Das Foto zeigt den Sonderzug für Me-
dienvertreter am 14. September unweit der Deichscharte.
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DB Cargo gibt 290 521 an ihre ungarische Tochter DB Car-
go Hungaria ab. Zuvor erhielt die Lok im August 2019 in 
Cottbus eine Hauptuntersuchung. In Ungarn soll die Ma-
schine unter der Betriebsnummer 469 116 im Bestand von 
DB Cargo Hungaria Kft., Györ, geführt werden.
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DB AG/PESA LINK

Zahnlose Haie
Wegen anhaltender Probleme mit 

den Link-Triebzügen des polnischen 
Herstellers PESA (Baureihen 623 und 
633) wird die DB AG keine weiteren 
Fahrzeuge dieses Typs übernehmen. 
Bislang betreibt die DB AG 71 Exemp-
lare. Auf die ursprünglich geplante 
Lieferung von bis zu 400 weiteren 
Fahrzeugen will die DB AG nun ver-
zichten. Stattdessen sollen die vorran-
gig im Sauerlandnetz der DB AG ein-
gesetzten Züge nun im Mischbetrieb 
mit älteren Triebzügen der Baureihen 612, 642, 643, 644 und 
646 fahren. Nachdem es bereits bei der Auslieferung der PESA- 
Link-Triebzüge zu mehrjährigen Verzögerungen gekommen war, 
bereiten die Fahrzeuge der Bahn auch im Betrieb große Schwie-
rigkeiten. Daneben klagten Reisende und Anwohner auch über 

Auch die Niederbarnimer Eisenbahn (NBE) wird weiterhin PESA-Link-Triebzüge einsetzen, etwa auf 
der Stammstrecke der Heidekrautbahn, die bald reaktiviert werden soll. Am 24. August 2019 gab ei-
ne Probefahrt einen ersten Vorgeschmack davon (zwischen Blankenfelde und Wilhelmsruher Damm).

die verhältnismäßig große Lärmentwicklung. Angesichts der 
nun drohenden immensen Strafzahlungen an die DB AG er-
warb der staatliche polnische Entwicklungsfonds die Aktien-
mehrheit bei PESA, um den strauchelnden Schienenfahrzeug-
bauer zu stützen. 

 Zum Ende der Gartenschau in Wassertrüdingen ersetzte 
die Bayernbahn ihre Schienenbus-Pendelzüge nach Nördlin-
gen durch eine Wendezuggarnitur mit ihrem neuen Karlsru-
her-Steuerwagen. Der Wagen trägt seine früheren DB-Far-
ben, aber leider nicht das charakteristische Pfauenaugen-
muster, hier am 8. September 2019 in Oettingen (Bay).

 Seit Mai 2019 fährt 215 001 für die IGE. Die 1968 ge-
baute Prototyp-Lok wurde 2014 von der DB AG ausgemus-
tert, anschließend fuhr sie für die Railsystems RP aus Go-
tha, welche die Maschine vorbildlich restaurierte. Am 
13. September 2019 ergänzte die Lok gemeinsam mit der 
ebenfalls IGE-eigenen 216 224 in Gera ihre Dieselvorräte.

STÄDTEBAHN SACHSEN

Der Nächste, bitte!
Die Transdev Regio Ost GmbH wird 

bis Ende 2021 das Dieselnetz des Ver-
kehrsverbundes Oberelbe (VVO) betrei-
ben. Das Unternehmen erhielt im Rah-
men einer Notvergabe den Zuschlag zum 
Betrieb der Strecken, die bislang von der 
mittlerweile insolventen Städtebahn 
Sachsen (SBS) bedient worden waren. Die 

SBS hatte am 25. Juli 2019 ohne Voran-
kündigung ihren Betrieb eingestellt, wo-
raufhin der VVO die Kündigung des Ver-
kehrsvertrags und eine Neuvergabe be-
schloss. Der VVO hofft, dass der neue 
Betreiber in wenigen Wochen den Zug-
verkehr übernehmen kann. Neben Trans-
dev hatten sich weitere Eisenbahnunter-

nehmen um den Betrieb des VVO-Diesel-
netzes beworben. Die Angebote lagen 
allesamt über demjenigen des bisherigen 
Betreibers. Laut VVO spiegelten sich darin 
die kurze Vertragslaufzeit sowie die deut-
lich gestiegenen Kosten, insbesondere für 
Löhne und Gehälter in Zeiten des Man-
gels an Lokführern und Zugbegleitern.
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